
Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen Teil: Die Ortsvorsteher der Gemeinden 
Bodersweier Telefon 07853/344 Fax 07853/1518 Ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Zierolshofen Telefon 07853/315 Fax 07853/998333 Ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de  

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Ortsverwaltungen 

Verlag 
und Anzeigen:

ANB Reiff-Verlagsge-
sellschaft & Cie GmbH 
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
Tel. 07 81/ 504-14 55 
Fax 504-14 69

Bodersweier

Zierolshofen

Zierolshofen

AMTSBLATT

BodersweierDonnerstag, 03. Februar 2022

Nr. 5/2022

MGV Eintracht
Schlachtfest to Go

Auf Vorbestellung bis zum 11.02.2022möglich!

Samstag 19. Februar 2022
in der Erwin-Maurer-Halle

in Zierolshofen

ZumAbholen
in der Festhalle

a Bitte eigenes Geschirr mitbringen b

Abzuholen von11:30 bis 12:30

Veranstalter: Männergesangverein Eintracht Zierolshofen
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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 05.02.22 Sonnen-Apotheke Caunes Offenburg,  Tel. 0781 / 68620 
So. 06.02.22 Ried-Apotheke Altenheim, Tel. 07807 / 92970 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960

2

Aus Schule und 
Kindergarten

ABC

Anmeldung der Schulanfänger aus 
Bodersweier und Zierolshofen: 

Anmeldung der Schulanfänger aus Bodersweier und 
Zierolshofen: 
  
Mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 werden lt. § 72 Schul-
gesetz alle Kinder schulpflichtig, die bis 30. Juni 2022 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben. Diese Kinder müssen daher in 
der für den Wohnbezirk zuständigen Grundschule angemeldet 
werden. 
Angemeldet werden müssen alle Kinder, auch bei einem An-
trag auf Zurückstellung oder Schulbezirkswechsel oder einem 
Anspruch auf ein Sonderpädagogisches Bildungsangebot. 
Kinder, die an Privatschulen angemeldet werden, müssen zu-
vor an der zuständigen Grundschule, unter Vorlage des ent-
sprechenden Nachweises, abgemeldet werden. 
  
Die Anmeldung findet im Foyer der Mehrzweckhalle Leutes-
heim statt. Bitte benutzen Sie den großen Parkplatz vor der 
Halle. 
Montag, 07. Februar 2022 von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr für 
Kinder aus Leutesheim und Zierolshofen, 
Mittwoch, 09. Februar 2022 von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr für 
Kinder aus Bodersweier 
  
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde oder das 
Familienbuch, einen Nachweis über die Masernimpfung sowie 
die erhaltenen Unterlagen mit. 
  
Weitere Auskünfte unter: Tel. 07853/688 oder  info@grund-
schule-leutesheim.de 
Wir bitten um Beachtung der 3-G-Regelung und der Masken-
pflicht. 
  

Anne-Frank-Gymnasium Rheinau 
Informationen für Eltern unserer zukünftigen 5. Klässler 
am 10.02.22 um 19:00 
Liebe Eltern, sehr geehrte Damen und Herren, wir laden Sie 
herzlich zu unserer digitalen Schulvorstellung ein. 
Der Beginn ist 19:00 Uhr. Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung 
bis zum 08.02.22, 11:00 Uhr über das Schulsekretariat an 
(Tel.: 07844-992680). 
Dort bekommen Sie Ihre Zugangsdaten zur Videokonferenz. 
Am 16.02.22 bieten wir zudem den Kindern die Möglichkeit, 
das neue Schulhaus zu besichtigen (Info auf unserer Home-
page www.afg-rheinau.de). 
Am 18.02.22 bieten wir dann individuelle Schulhausführungen 
für interessierte Eltern an. (Info auf unserer Homepage). Wir 
freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 
Thomas Müller-Teufel, Schulleiter 
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wir auch Einzelgespräche und -führungen für Eltern und ihre 
Kinder an. Hierfür bedarf es einer vorherigen telefonischen An-
meldung (Tel. (07851) 84-5801)“, so Herr. „Ich finde es toll hier 
an der Schule zu sein, weil Jeder in seinem Tempo arbeiten 
darf. Außerdem finde ich es schön, dass wir gemeinsam mit 
Kindern mit Beeinträchtigungen lernen und auf Jeden Rück-
sicht genommen wird. Und Hausaufgaben und Noten gibt es 
bis zur achten Klasse auch keine“, erzählt eine Schülerin la-
chend. 

Gemeinsam und voneinander lernen – das ist der Schwer-
punkt des inklusiven Konzeptes. Sowohl Schüler mit Beein-
trächtigung als auch Kinder, die auf Gymnasialniveau arbeiten, 
werden am Oberlin-Schulverbund ihren Bedarfen und Interes-
sen entsprechend unterrichtet und verbringen gemeinsam die 
Pausenzeiten. Hierfür stehen den Schülerinnen und Schülern 
verschiedene Lernateliers und Fachräume sowie ein 
Schwimmbad und kreativ gestaltete Pausenhöfe zur Verfü-
gung. An der einzügigen Schule wird in den Klassen 5-10 in 
kleinen, inklusiven Lerngruppen mit jeweils zwei Lehrern und 
zusätzlichen pädagogischen Kräften unterrichtet. Die Gemein-
schaftsschule ermöglicht den Schulabschluss für Hauptschu-
le und Realschule und bereitet zudem auf die Sekundarstufe II 
am Gymnasium (G 9) vor. Ein besonderes Highlight für die 
kommenden Fünftklässler wird der neu errichtete Schulerwei-
terungsbau sein, der ab dem kommenden Schuljahr bezogen 
wird. „Ein innovatives Schulkonzept bedarf auch innovativ ge-
staltete Schulräume, die den Schülerinnen und Schülern er-
möglichen sich zu entfalten und in einer strukturierten, sehr 
ansprechenden und vielseitig gestaltbaren Lernumgebung zu 
arbeiten“, erzählt die Schulleiterin.  

Weiterführende Informationen bietet die Schule auf ihrer Web-
seite unter https://diakonie-kork.de/oberlin-schulverbund/ an. 
Bei Interesse an Einzelgesprächen sowie Führungen können 
Sie per Telefon einen Termin vereinbaren (Tel. (07851) 84-
5801). 
  
Eltern und Kinder, die sich für die Vorzüge des Oberlin-Schul-
verbundes entscheiden, können sich zu folgenden Terminen 
anmelden: 

Anmeldung für das Schuljahr 2022/23 
Dienstag, 22. Februar 2022 
Mittwoch, 23. Februar 2022 
jeweils nachmittags (nach telefonischer Anmeldung) 
Bettina Maria Herr, Schulleiterin Tel.: 07851 / 84-5800, bherr@
diakonie-kork.de 

Zur Anmeldung bitte mitbringen: Geburtsurkunde, Halbjahres-
zeugnis, Formular der Grundschule Blatt 3 und 4: „Anmeldung 
bei der weiterführenden Schule“, Impfnachweis Masern zur 
Ansicht, Foto des Kindes sowie das Kind selbst. 
  

Haupt- und Werkrealschule Rheinau 
Anmeldung für die Werkrealschule 5. Klasse 
  
Liebe Eltern der zukünftigen 5. Klässler, 
cornabedingt muss die Anmeldung dieses Jahr in veränderter 
Form stattfinden. Leider können wir Sie nicht hereinbitten. 
Das Anmeldeformular ist stattdessen auf unserer Homepage 
www.gwrs-rheinau.de abrufbar. Dort finden Sie auch eine aus-
führliche Vorstellung unserer Schule und des Ganztagesbe-
triebes. 
  
Nähere Informationen über unsere Einrichtung erhalten Sie 
gerne über ein Telefonat 07844/986-25 oder per Mail sekreta-
riat-wrs@gmx.de 
  
Damit Ihr Kind für das neue Schuljahr berücksichtigt werden 
kann, ist es dringend erforderlich, die ausgefüllten Unterlagen 
bis zum 09. März 2022 bei uns einzureichen. 
Für die Aufnahme benötigen wir: 
- den ausgefüllten Anmeldebogen inkl. Datenschutzerklärung
- einen Nachweis über die Masernimpfung
-  einen Identitätsnachweis des Kindes (z.B. Personalausweis, 

Geburtsurkunde)
- die Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4 
    
Freundliche Grüße 
Brigitte Brodbeck, Rektorin 
 

 

Virtueller Rundgang  
durch die inklusive Gemeinschafts-

schule der Diakonie Kork 
Auch in diesem Jahr kann Pandemie-bedingt keine Informati-
onsveranstaltung der inklusiven Gemeinschaftsschule des 
Oberlin-Schulverbundes der Diakonie Kork stattfinden. Für 
das Kollegium und die Schülerinnen und Schüler kein Problem 
– eine alternative Lösung war schnell gefunden. „Es ist uns 
sehr wichtig, dass die Eltern und Kinder auch ohne Informati-
onsveranstaltung die Möglichkeit haben unsere Schule zu er-
leben, das inklusive pädagogische Konzept sowie Angebote 
und Lehrkräfte kennenzulernen“, berichtet die Schulleiterin 
des Oberlin-Schulverbundes, Bettina Maria Herr. Möglich wird 
das durch einen virtuellen Rundgang durch das Schulgebäu-
de, in dem Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte die 
Schule und ihre Besonderheiten vorstellen. Mit einer interak-
tiven Karte können interessierte Kinder und ihre Eltern ver-
schiedene Räume erkunden, um zusätzliche Informationen 
zum vielseitigen Schulkonzept zu erhalten. „Natürlich bieten 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 03. Februar 2022
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Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN 

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105

Donnerstag, 03. Februar 
16.00 Uhr – 
18.00 Uhr  Bürostunden
 
Samstag, den 05. Februar 
18.00 Uhr   Abendmahl-Gottesdienst in Bodersweier mit Pfr. 

Tobias Eckerter 

Dienstag, den 08. Februar 
09.00 Uhr – 
11.30 Uhr  Bürostunden 

Donnerstag, den 10. Februar 
16.00 Uhr – 
18.00 Uhr  Bürostunden 

Vorschau: 
Sonntag, den 13. Februar 2022, 10.00 Uhr Gottesdienst in 
Zierolshofen mit Prädikantin Ulla Feldchen 
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Freitag, den 04. Februar 2022 
15:30 Uhr – 
17:00 Uhr   Gruppenstunden der Erstkommunionkinder 

2022 der Pfarrei Herz-Jesu Kork 
   (Gruppe 1: Willstätter Dörfer) im Gemeindehaus 

„Arche“ in Kork 
16:30 Uhr – 
18:00 Uhr   Gruppenstunden der Erstkommunionkinder 

2022 der Pfarrei Herz-Jesu Kork 
   (Gruppe 2: Kehler Dörfer) im Gemeindehaus „Ar-

che“ in Kork 

Samstag, den 05. Februar 2022 
18:00 Uhr Wi  Eucharistiefeier mit Blasiussegen in der ev. Kir-

che in Willstätt 

Sonntag, den 06. Februar 2022 
09:00 Uhr Ko  Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork 
10:30 Uhr Ho  Eucharistiefeier mit Blasiussegen in der Pfarrkir-

che St. Michael in Honau 
    - Im Gedenken an Pfarrer Günter Reinholdt u. 

Inge Lorenz- 

Montag, den 07. Februar 2022 
18:00 Uhr Ko  Abendandacht „StilleZeit“ in der Herz-Jesu Kir-

che in Kork 

Dienstag, den 08. Februar 2022 
09:30 Uhr Ko Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

Donnerstag, den 10. Februar 2022 
10:00 Uhr – 
13:00        Ko  „Stilles Gebet“ in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

(In dieser Zeit können Sie kommen und gehen, 
wie Sie möchten) 11:00 Uhr Ho 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in Honau 
11.00 Uhr Ho  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau 
15:30 – 
17:30 Uhr Rhb  Gruppenstunden der Erstkommunionkinder 

2022 der Pfarrei St. Michael Honau im Gemein-
dehaus St. Johannes in Rheinbischofsheim 

Freitag, den 11. Februar 2022 
15:30 Uhr – 
17:00 Uhr   Gruppenstunden der Erstkommunionkinder 

2022 der Pfarrei Herz-Jesu Kork (Gruppe 1: Will-
stätter Dörfer) im Gemeindehaus „Arche“ in Kork 

16:30 Uhr – 
18:00 Uhr   Gruppenstunden der Erstkommunionkinder 

2022 der Pfarrei Herz-Jesu Kork (Gruppe 2: Keh-
ler Dörfer) im Gemeindehaus „Arche“ in Kork 

Bitte beachten Sie für Gottesdienste: 
-  Gottesdienste können ohne Anmeldung besucht werden, al-

lerdings ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Wir sind verpflich-
tet, die Kontaktdaten aller Gottesdienstteilnehmerinnen und 
-teilnehmer zu erfassen und vier Wochen lang für die Rück-
verfolgung durch staatliche Behörden vorzuhalten. 

-  Im Kirchenraum muss vor, nach und während des Gottes-
dienstes eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung nach 
FFP2/KN95-Standard getragen werden. Die eingezeichne-
ten Plätze und Laufwege müssen benutzt werden. Wenn vor-
handen, bringen Sie bitte Ihr persönliches Gebets- und Ge-
sangbuch „Gotteslob“ mit. Gemeindegesang ist (mit Maske) 
wieder möglich. 

-  Die Maskenpflicht gilt auch für geimpfte, getestete und ge-
nesene Personen! Krankenkommunion Wenn Sie derzeit 
nicht in die Kirche kommen können und es wünschen, dann 
bringen wir Ihnen sehr gerne die Krankenkommunion regel-
mäßig nach Hause. Melden Sie sich einfach in einem der 
beiden Pfarrbüro. Pfarrbüro Herz-Jesu Kork, Tel.: 07851/3345 
Pfarrbüro St. Michael, Rheinbischofsheim Tel.: 07844/322 

Abendandacht „StilleZeit“ am Montag 7. Februar in der 
Herz-Jesu Kirche in Kork: 
Zur Ruhe kommen, Zeit zum Luftholen und einfach wieder zu 
sich selbst finden. „StilleZeit“ möchte ein Ort schaffen dem 
Alltagstrubel für eine kurze Weile zu entfliehen. Jeden ersten 
Montag im Monat findet von 18:00 Uhr bis ca. 18:30 Uhr in der 
katholischen Kirche Kork die „StilleZeit“ statt. „StilleZeit“ ist 
ein Angebot für Erwachsene, bei dem sie Gelegenheit haben 
in kurzen Impulsen, kleinen Meditationen und in einer Zeit der 
Stille wieder neue Kraft für den Alltag zu schöpfen. 
fair.nah.logisch. 
So lautet eine Initiative der Erzdiözese Freiburg für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit der Schöpfung und den Rech-
ten aller Menschen. Dieser Initiative möchte sich unsere Kir-
chengemeinde anschließen. Zu einem ersten Info Abend 
treffen wir uns online am Donnerstag, den 17.02.22 um 19:00 
Uhr per Zoom. Wenn Sie Interesse haben teilzunehmen, mel-
den Sie sich bei einem unserer Pfarrbüros per Mail an 
 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen veranstalten bis auf weiteres aufgrund der 
aktuellen Situation keine Gottesdienste im Königreichssaal in 
Bodersweier. 
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Aus dem  
Rathaus

Ortsverwaltung  
Bitte vereinbaren Sie weiterhin vorab einen Termin unter der 
Telefonnummer 07853 / 247 oder 344 oder unter der E-Mail-
Adresse: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de 
Es gilt die 3G-Regel 
Für alle, die das Gebäude der Ortsverwaltung Bodersweier 
betreten möchten, gilt die sogenannte 3G-Regel. Das heißt, 
dass Bürger*innen nur noch Zutritt erhalten, wenn sie geimpft 
oder genesen sind bzw. einen aktuellen Corona-Test vorlegen. 

Oberbürgermeisterwahl am 06.02.2022 
Die Wahl findet am 06.02.2022 von 8.00 - 18.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Bodersweier statt.  

Hinweis für Briefwähler 
Da die Briefwahl auch für die Ortschaften vom Briefwahlaus-
schuss im Kehler Rathaus ausgezählt wird, weisen wir darauf 
hin, dass es in der Verantwortung der Briefwähler liegt, dass 
die Wahlbriefe rechtzeitig, d.h. bis spätestens 
6. Februar 2022, 18.00 Uhr, bei der Stadt Kehl, Wahlamt, Rat-
hausplatz 1, 77694 Kehl vorliegen. 
Von der Ortsverwaltung Bodersweier werden Wahlbriefe die 
bis Freitag, 04.02.2022, 17.30 Uhr, im Bodersweirer Rathaus  
eingeworfen werden, noch nach Kehl gebracht.  

Müllabfuhr

Mittwoch, 09.02.2022  schwarze Tonne  
   und gelbe Säcke  
 

Wir gratulieren

am 04.02.2022 Friedericke Linke zum 70. Geburtstag 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

FV Bodersweier 1922 e.V.
Es finden folgende Testspiele statt: 
Samstag, 05.02. 
14.00 Uhr: 
FV Dinglingen – FVB 

Dienstag, 08.02. 
19.00 Uhr: 
SC Sand – FVB 

Hallentraining 
F-Jugend und Bambini: F-Jugend (Jahrgang 2013-2014) je-
den Donnerstag, 18 – 19 Uhr Kontakt: René Müll, Tel. 0174 
99067 99 
Bambini (2015 und jünger) jeden Freitag 18 – 19 Uhr Kontakt: 
Michael Herrel Tel. 0170 3265493 

Schiedsrichter-Neulingslehrgang: 
Nicht zuletzt durch die Corona-Pandemie fehlen dem Fußball 
immer mehr die Schiedsrichter. Zu vielen (Jugend-) Spielen 
kommen schon jetzt keine geprüften Schiedsrichter mehr. Die 
Schiedsrichtervereinigung Offenburg bildet deshalb neue 
Schiedsrichter aus und bietet hierfür einen Neulingslehrgang 
an. In 5 Tagen bekommen die Anwärter alle wichtigen Informa-
tionen zu den Fußballregeln vermittelt. Am letzten Tag absol-
vieren die Neulinge dann einen theoretischen und praktischen 
Test, bevor auch schon die ersten Spielleitungen anstehen. 
Jeder Schiedsrichter erhält für seine Spielleitungen eine Auf-
wandsentschädigung (SR-Spesen) und natürlich auch die 
Fahrtkosten zum Spiel erstattet. Zudem hat er freien Eintritt 
bei allen Fußballspielen im Bereich des DFB. Außerdem wer-
den die Neulinge bei ihren ersten Spielen von einem erfah-
renen Schiedsrichterkollegen begleitet und unterstützt. 

Der Neulingslehrgang findet dann an folgenden Tagen 
statt: 
Freitag, 04.03.2022 ab 18:30 Uhr ==> Online 
Samstag, 05.03.2022 ab 09:00 Uhr ==> Präsent in Ober-
schopfheim Clubheim - ganztags 
Freitag, 11.03.2022 ab 18:30 Uhr ==> Online 
Samstag, 12.03.2022 ab 09:00 Uhr ==> Präsent in Ober-
schopfheim Clubheim - ganztags 
Samstag, 19.03.2022 ab 09:00 Uhr ==> Präsent (Prüfungstag) 
in Gengenbach Sportplatz - ganztags 
Schidsrichter kann Jede und Jeder ab 14 Jahren werden! 
Kontakt bei: René Müll, Tel. 0174 99067 99 

BodersweierBodersweier
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Aus dem  
Rathaus

Oberbürgermeisterwahl am 06.02.2022 
Die Wahl findet am 06.02.2022 von 8.00 - 18.00 Uhr in der 
Erwin-Maurer-Halle statt.  

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates 

Am Dienstag, den 08.02.2022 findet um 20.00 Uhr in der Er-
win-Maurer-Halle eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt.  

Tagesordnung: 
1.  Richtlinien für die Vergabe von Wohnbauplätzen (Ein- und 

Zweifamilienhäuser) 
2.  Zufahrt Hallenparkplatz und dessen Erweiterung in Verbin-

dung mit der Regelung Nachbar Grundstück 62 
3. Bekanntgaben 
4. Verschiedenes  
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.  
Bitte beachen Sie die gültige Corona-Verordnung. Im Gebäu-
de gilt die Maskenpflicht (Zutritt nur mit FFP2-Maske). Teilnah-
me an der Sitzung ist unter Einhaltung der 3G-Regel möglich.  
  
 

Müllabfuhr

Freitag, 04.02.2022  grüne Tonnen und gelbe Säcke 

 

Vereine/ 
Veranstaltungen

MGV Eintracht Zierolshofen e.V.
Schlachtfest zum Abholen, möchten wir coronabedingt am 
Samstag, den 19.02 anbieten, dabei müssen die zuvor bestell-
ten Köstlichkeiten in eigenen Behältnissen zw. 11.30 Uhr und 
12.30 Uhr unter Berücksichtigung der gültigen Corona Verord-
nung in der Erwin-Maurer-Halle abgeholt werden. Eine reich-
haltige Portion setzt sich zusammen aus butterzartem Schwei-
nebäckchen, knusprig gegrilltem Schweinebauch und 
leckerem aus der Rippe, sowie herzhaftem Sauerkraut und 

dem immer sehr beliebten Grombierebreij (Kartoffelpüree). Die 
Portionen für 15.-€ bitte mit beiligendem Bestellschein oder 
tel. 1266 bei Gerhard Grampp vorbestellen, Bestellungen sind 
bis Freitag, den 11.02.möglich. Über eine rege Beteiligung und 
Unterstützung würden sich die pandemiegeschädigten Sän-
gerinnen und Sänger von 1. FC und MGV sehr freuen.
Gerhard Grampp 1. Vors. 
 

Bäseknewler Hexe Zierolshofen e.V.
Voranzeige 
Wir werden am Samstag den 19.02.2022  wieder Altpapier 
sammeln. Das Altpapier (Zeitungen, Zeitschriften etc.) kann in 
Kartonagen oder gebündelt gesammelt werden. Wir würden 
uns über eure Sammelbereitschaft wieder sehr freuen 
  
Mit närrischen Grüßen eure 
Bäseknewler Hexen Zierolshofen e.V 
 

Termine/ 
Veranstaltungen

Gewerbliche Schule Lahr 
Anmeldung für das Schuljahr 2022 / 2023 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet allen, die sich für ein spe-
zielles schulisches Vollzeitangebot interessieren, einen beson-
deren Anmelde- und Beratungsservice an. 
Von Montag,  7. Februar bis Mittwoch, 9. Februar 2022 ist das 
Sekretariat
ab 7:30 Uhr bis 15:00 Uhr durchgehend geöffnet und nimmt 
Anmeldungen für
die folgenden Schularten entgegen, bzw. die Schulleitung 
steht für Beratungen zur Verfügung. 
 
• Technisches Gymnasium 
 
Profil: - Gestaltungs- und Medientechnik
• 3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design
• 3-jährige duale Berufskollegs für Metalltechnik und Kfz-

Technik
  
Für diese Schularten ist die Gewerbliche Schule Lahr einziger 
Standort im Ortenaukreis. 
Mitzubringen sind ein Lebenslauf, eine Kopie des letzten 
Zeugnisses (aktuelles Halbjahreszeugnis), ein neues Passbild 
und das Anmeldeformular, das auch vor Ort ausgefüllt werden 
kann. 
An den Beratungstagen gibt es vor Ort die Möglichkeit, sich 
für das Technische Gymnasium und die Technischen Berufs-
kollegs über das Internet im Bewerber-Online-Verfahren zu 
bewerben. 
Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen 
Schule Lahr unter Telefon
07821 / 95449-2600 oder auf der Homepage unter 
www.gs-lahr.de 

ZierolshofenZierolshofen
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Das Clara kennenlernen  
Das Clara-Schumann-Gymnasium 

informiert virtuell 
Für die Kinder, die derzeit die vierte Klasse besuchen, steht 
die Entscheidung an, welche Schule sie ab dem kommenden 
Schuljahr besuchen sollen. Das Clara-Schumann-Gymnasium 
lädt zu einer virtuellen Infoveranstaltung am 18. Februar, von 
18 bis 19 Uhr ein, auf der sich Schüler der vierten Grundschul-
klassen und ihre Eltern über die Schule informieren können. 
Die Schule stellt ihr Programm, ihr Betreuungsangebot und 
ihre beiden Profile, das musikalische und das naturwissen-
schaftliche Profil, vor. Man erfährt auch, wie der Stundenplan 
der zukünftigen Fünftklässler am CSG aussieht. Fragen der 
Online-Besucher werden beantwortet.

Eltern und Schüler, die am virtuellen Infoabend teilnehmen 
möchten, können sich bis spätestens Dienstag, 15.02.2022 im 
Sekretariat anmelden. Ab sofort sind auch Besichtigungen 
des Clara-Schumann-Gymnasiums vor Ort möglich. Bei Inte-
resse können individuelle Führungen durch das Haus über das 
Sekretariat vereinbart werden.

Telefon: 07821/92910
E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de 
Homepage:   https://www.csg-lahr.de
 
Die Anmeldegespräche sind für Montag, 21. Februar und 
Dienstag, 22. Februar 2022, jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr 
geplant. Im Moment wird davon ausgegangen, dass die Ge-
spräche direkt im CSG stattfinden können. Wir bitten darum, 
dass jeweils das Kind und nur ein Elternteil an dem Gespräch 
teilnehmen. Derzeit gilt die 2Gplus-Regel. 
  
Um die Kontakte an den Anmeldetagen so gut es geht zu mi-
nimieren, werden interessierte Eltern gebeten, die erforder-
lichen Anmeldeunterlagen bis spätestens 18. Februar 2021 
per Post oder per E-Mail im Sekretariat einzureichen.Weitere 
Informationen und Anmeldeformulare können unter https://
www.csg-lahr.de/wege-zum-abitur abgerufen werden. 
 

Blutspende am 09.02.2022 
in Leutesheim 

Jede Blutspende zählt!  
  
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende 
 
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensret-
tung von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze 
Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut wer-
den. 
 
Daher bittet das DRK alle Gesunden 
zur Blutspende am: 
 
Mittwoch, dem 09.02.2022  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mehrzweckhalle, Bei der Schule 3 
77694 KEHL / LEUTESHEIM  
 
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reser-
viert werden. 
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: terminreser-
vierung.blutspende.de  
 
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel! 

Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuin-
fektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blut-
spendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet 
erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-
Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 
48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenan-
sammlungen vor Ort zu vermeiden, können keine Tests beim 
Blutspendetermin vor Ort angeboten werden. 
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt 
Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. 
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen. 
 
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 
- 11 949 11. 

 

Die Agentur für Arbeit  
Offenburg informiert  

Arbeitsagentur am 9. Februar geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Offenburg ist am Mittwoch, den 9. Fe-
bruar, wegen einer betriebsinternen Veranstaltung geschlos-
sen. Das gilt auch für die Geschäftsstellen Achern, Hausach, 
Kehl, Lahr und Oberkirch. 
Wer sich an diesem Tag persönlich in Offenburg oder Lahr ar-
beitslos melden will, kann dies auch am Folgetag erledigen, 
ohne dass Nachteile entstehen. 
Ungeachtet dessen finden bereits vereinbarte Beratungster-
mine wie geplant statt. 
Die Service-Center sind wie gewohnt zwischen 8 und 18 Uhr 
unter den Telefonnummern 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer) 
und 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber) erreichbar. Diese Anrufe 
sind kostenfrei. 
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Telefonhotline „Spurwechsel“ für Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 9 und 10 des 
Gymnasiums und deren Eltern 
Verschiedene Gründe können dazu führen, dass die Schule 
keinen Spaß mehr macht, es schwerfällt, den Unterrichtsstoff 
zu bewältigen oder sich zum Lernen zu motivieren. Oft gehen 
aufreibende Monate voraus, die nicht selten von Spannungen 
zwischen Kindern und Eltern überschattet sind. Die Studien- 
und Berufsberater zeigen Wege aus dieser Situation auf. 
Ohne Termin sind die Berater und Beraterinnen am 17. Febru-
ar zwischen 16 und 18 Uhr direkt über die Telefonhotline 
„Spurwechsel“ 0781/9393-668 erreichbar. 
Auch eine Videoberatung ist nach Anmeldung bis zum Vortag 
möglich. 
Außerhalb dieser Zeiten werden Termine telefonisch 
0781/9393-668 oder per E-Mail an Offenburg.Berufsbera-
tung@arbeitsagentur.de unter Angabe einer Telefonnummer 
und der besuchten Schule des Kindes vereinbart 

Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf 
  
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2022 ins-
gesamt 1300 Ausbildungs- und Studienplätze an; die Einstel-
lungschancen für Auszubildende und Studierende sind daher 
sehr gut. 
 
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es bei 
einer Online - Infoveranstaltung am 
 

Dienstag, 8. Februar 2022, 16.30 Uhr 
 

Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de. 
Danach bekommt ihr den Einladungslink zugesandt. 
 
BEWERBUNGSFRIST VERLÄNGERT 
Bachelorstudium: 28.02.2022 
Ausbildung: 15.03.2022 
 
Bei Rückfragen stehen euch die Einstellungsberater zur Verfü-
gung 
Claudia WELDE, Tel. 07222/761-505 oder 0781/21-1345 
Uwe ECKERT, Tel. 07222/761-505 oder 0781/21-1343 

Trotz Corona-Pandemie:  
Rentenberatung zu internationalen 

Fragen möglich 
Mit einer telefonischen Beratung helfen deutsche und franzö-
sische Rentenversicherungsträger ihren Versicherten in der 
Pandemie ihre Rentenfragen im persönlichen Gespräch zu 
klären. Denn Beratungen vor Ort bei internationalen Sprechta-
gen sind zurzeit nicht möglich. 
  
Vorher anmelden und Termin vereinbaren 
Versicherte, die eine deutsche oder französische Beratung 
wünschen, müssen sich zunächst anmelden und einen Termin 
vereinbaren. An diesem Termin werden sie dann von einer Be-
raterin oder einem Berater zurückgerufen. 
  

Termine gibt es bei der INFOBEST Kehl-Straßburg unter der 
Telefonnummer 07851 94790 für den 9. Februar oder 8. Juni 
sowie bei der Auskunfts- und Beratungsstelle Kaiserslautern 
unter der Nummer 0631 366730 für den 27. April. 
  
Beratung zu internationalem Recht 
Wichtig ist: Die Versicherten benötigen für die Beratung ihre 
Versicherungsnummer. Beraten wird nur zu internationalem 
Recht. Die Deutsche Rentenversicherung berät ausschließlich 
in deutscher Sprache, die französische Rentenversicherung 
nur in französischer Sprache. 
  
Internationale Beratung nach Pandemie wieder vor Ort 
Vor Corona gab es Beratungen zu internationalem Recht bei 
regelmäßig stattfinden Internationalen Sprechtagen im 
deutsch-französisch-luxemburgischen Grenzgebiet vor Ort. 
Sobald es das Pandemie-Geschehen zulässt, werden diese 
Sprechtage wieder aufgenommen. 
  
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Rhein-land-Pfalz, über das kostenfreie Servicetelefon 
unter 0800 1000 480 16 und im Internet unter www.drv-rlp.de 
  
Über die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz:
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz mit Haupt-
sitz in Speyer betreut 1,5 Millionen Versicherte, 80 000 Arbeit-
geber und zahlt 641 000 Renten. Mit ihrem Beratungsnetz ist 
sie in allen Fragen der Altersvorsorge und Rehabilitation der 
regionale Ansprechpartner in Rheinland-Pfalz, als Verbin-
dungsstelle zu Frankreich, Luxemburg und Albanien auch 
bundesweit. 
  
 

IG Geoven-Geschädigte bietet  
Plattform für Informationsaustausch 

  
Rheinau/Kehl. Geschädigte durch mehrere Beben nach Tie-
fengeothermie-Bohrungen in Vendenheim trafen sich jetzt zu 
einer Videokonferenz, um Erfahrungen mit anderen Betrof-
fenen auszutauschen und um sich zu beraten. Eingeladen hat-
te die Interessengemeinschaft Geoven-Geschädigter (IGG). 
Sie hatte sich Anfang dieses Jahres in Rheinau gegründet, 
nachdem bis zu einem Jahr nach dem Schadensereignis und 
zwischenzeitlicher Begutachtung bei zahlreichen Geschä-
digten noch keine Angebote zur Schadensbegleichung einge-
gangen waren. Bei anderen waren die Angebote für einen Ver-
gleich intransparent und enthielten bis zu 90-prozentige 
Neu-für-Alt-Abzüge, wegen einer angeblichen Wertsteigerung 
durch die Reparatur. Bürgerinnen und Bürger, vor allem aus 
Kehl und Rheinau, zeigten sich verärgert über die Angebote 
und über die schleppende Bearbeitung. In jüngster Zeit sei es 
in Einzelfällen zur erneuten Begutachtung und zu Zweitange-
boten gekommen, die die Schäden bei einer Annahme jedoch 
nicht zufriedenstellend ausgleichen würden. 
Enttäuscht zeigten sich mehrere Betroffene auch über das 
Festhalten der Regierungspräsidentin und des Landratsamtes 
des Ortenaukreises an der Tiefengeothermie am Oberrhein. 
Für eine Bündelung gleichgelagerter Probleme in der Abwick-
lung der Schadenfälle hat die IGG einen Fachanwalt beauf-
tragt, der für alle der Gesellschaft Beigetretenen grundsätz-
liche Fragen der Haftung und der Schadenregulierung klären 
soll. Eine juristische Vertretung von Einzelpersonen und -inte-
ressen ist nicht möglich. Voraussetzung zur Schadensregulie-
rung ist, dass die Schäden bei Fonroche/Geoven gemeldet 
sind und nach Begutachtung eventuell schon ein Vergleichs-
angebot vorliegt. 
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Aufgrund der großen Resonanz, wird die IGG am Sonntag 13. 
Februar um 17 Uhr zu einer weiteren Videokonferenz einla-
den. Interessierte, sowohl an der Videokonferenz als auch an 
einem Beitritt in die IGG, wenden sich bitte per Mail an info@
ig-gg.de. 
  
Kontakt: 
IG Geoven-Geschädigte, c/o Annette Fritsch-Acar, 
Gieselbachstr. 23, 77866 Rheinau 
E-Mail info@ig-gg.de 
  
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Das Immunsystem stärken – mit den Schutzfaktoren Er-
nährung und Co. 
  
Ein Online Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau am Don-
nerstag, 10. Februar 2022 um 18 Uhr zeigt uns, wie wir in 
Zeiten, in denen Virusinfektionen unser Leben stark beein-
trächtigen, unser Immunsystem stärken können. Eine ausge-
wogene Ernährung, regelmäßige Bewegung und ausreichend 
Schlaf sind wichtige Schutzfaktoren und stärken die Abwehr-
kräfte. „Das ist in der Theorie leicht gesagt, in der Praxis oft 
schwer umzusetzen“, so Silke Bauer vom Ernährungszentrum 
Ortenau. Aufgrund vermehrten Aufenthaltes zuhause, arbeiten 
im Home-Office, Doppelbelastungen, Langeweile, Frust oder 
Stress ändere sich der individuelle Ernährungsalltag. Die Fol-
gen seien oft eine mangelnde Nährstoffversorgung, Gewichts-
zunahme und schlechte Laune. Die promovierte Ernährungs-
wissenschaftlerin vermittelt in diesem Vortrag Tipps, wie die 
Schutzfaktoren im Alltag umgesetzt werden können. 
  
Eine Anmeldung zur kostenfreien Teilnahme ist bis Dienstag, 
8. Februar 2022 über ein Kontaktformular auf der Homepage 
des Amts für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis un-
ter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden 
per Mail zugeschickt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
  
 
Neustart der Selbsthilfegruppe für Frauen in den Wechsel-
jahren 
  
Die Selbsthilfegruppe für Frauen in den Wechseljahren im Or-
tenaukreis startet nach der coronabedingten Pause neu und 
bietet ab Donnerstag, 3. März 2022, wieder monatlich die Ge-
legenheit zum Austausch. 
  
„Für jede Frau ist es irgendwann soweit – die Wechseljahre 
melden sich mit tiefgreifenden hormonellen Veränderungen. 
Nicht allen Frauen geht es dabei gut“, erklärt Stefanie Mack 
von der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen des Ortenau-
kreises. Die Wechseljahre haben viele Gesichter, sowohl hin-
sichtlich der Intensität und der Vielzahl möglicher Beschwer-
den wie auch deren Behandlung. Die wieder aktivierte 
Frauenselbsthilfegruppe gibt Halt und ermöglicht den Erfah-
rungsaustausch in dieser besonderen Lebensphase. 
  
Angesprochen werden nicht allein die „akut Betroffenen“, son-
dern insbesondere auch diejenigen, die die Folgebeschwer-
den der Wechseljahre bereits überwunden haben. Gerade die-
se Frauen können gegebenenfalls für Angstabbau und 
bestenfalls für Mut und Hoffnung in dieser außergewöhnlichen 
Zeit sorgen. 
  

Die Gruppe freut sich über neue Mitglieder. Interessierte erhal-
ten weitere Informationen unter anderem zu den Terminen und 
zum Veranstaltungsformat bei der Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen unter Telefon 0781 805 9771. 
 

Zensus 2022: Die Erhebungsstelle des Ortenaukreises 
sucht Erhebungsbeauftragte 
  
Ab dem 16. Mai 2022 findet bundesweit eine Volkszählung, 
der sogenannte Zensus 2022, statt. Das Landratsamt Or-
tenaukreis sucht für die persönlichen Befragungen weiterhin 
Bürgerinnen und Bürger, die diese durchführen. Die soge-
nannten Erhebungsbeauftragten sind ehrenamtlich tätig, er-
halten jedoch eine steuerfreie Aufwandsentschädigung von 
circa 700 Euro. Voraussetzungen für die Tätigkeit als intervie-
wende Person sind Volljährigkeit, Zuverlässigkeit und Ver-
schwiegenheit sowie zeitliche Flexibilität. 
  
„Jedem Erhebungsbeauftragten wird ein Erhebungsbezirk mit 
rund150 auskunftspflichtigen Personen an etwa 35 Anschrif-
ten zugeteilt. Die wichtigste Aufgabe der Erhebungsbeauf-
tragten besteht darin, in einem kurzen, etwa fünf- bis zehnmi-
nütigen Interview festzustellen, wer am 15. Mai 2022 an der 
Anschrift gewohnt hat“, erläutert Ingrid Noé, Leiterin der Zen-
suserhebungsstelle. Hierzu melden sich die Erhebungsbeauf-
tragten zu einem persönlichen Termin an. Zum Abschluss 
übergeben sie Zugangsdaten zu einem Online-Fragebogen. 
Dieser kann bequem über Smartphone, PC oder Tablet ausge-
füllt werden. Können die zu befragenden Personen diesen 
Online-Fragebogen nicht nutzen, erhalten sie einen Papierfra-
gebogen. 
  
Der Zensus 2022 ist eine EU-weit gesetzlich vorgeschriebene 
Bevölkerungszählung. Es wird festgestellt, wie viele Men-
schen in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. 
Diese Zahlen sind Grundlage für wichtige Entscheidungen wie 
zum Beispiel für den Wohnungsbau oder den Ausbau von 
Schulen, Altersheimen oder Verkehrswegen. Sie dienen auch 
als Bemessungsgrundlage für Finanzzuweisungen und EU-
Fördergelder. 
  
Für die Erhebung werden Daten aus bestehenden Registern, 
wie beispielsweise dem Melderegister, gewonnen. Da diese 
nicht vollständig und ausreichend sind, wird ergänzend dazu 
ein Teil der Bevölkerung befragt. 

Die Auskunftspflicht ist gesetzlich geregelt. Im Gegenzug un-
terliegen alle in der Befragung erhobenen Daten einer strikten 
Geheimhaltungspflicht und werden nur für statistische Zwe-
cke genutzt. Die Erhebungsbeauftragten werden hierzu ge-
schult und schriftlich verpflichtet. 
  
Interessierte können sich auf der Internetseite des Land-
ratsamtes Ortenaukreis unter 

https://www.ortenaukreis.de/Landkreis-Verwaltung/Zen-
sus-2022 bewerben. Weitere Auskünfte gibt die Zensus-Erhe-
bungsstelle unter E-Mail zensus@ortenaukreis.de oder Telefon 
0781 805 6701. 
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Sonstige  
Mitteilungen

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert:  

Plan B: Erziehungsrente 
Manchmal verläuft das Leben nicht nach Plan. Erst glücklich 
in Familie und Beruf, dann geschieden und mit den Kindern 
allein zu Hause. Wenn dann auch noch der oder die Unter-
haltszahlende stirbt, kann die Erziehungsrente der Rettungs-
anker sein. Denn diese Rente dient als Unterhaltsersatz und 
ermöglicht es damit, Kindererziehung weiterhin in den Vorder-
grund zu stellen. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg mit.

Um diese Rente zu erhalten, müssen Erziehende vor dem Tod 
ihres geschiedenen Ehepartners mindestens fünf Jahre bei-
tragspflichtig versichert gewesen sein. Auch dürfen sie nicht 
erneut verheiratet sein. Dann wird die Rente gezahlt – und 
zwar in Höhe der eigenen Erwerbsminderungsrente. Denn für 
die Rentenhöhe der Erziehungsrente werden wie bei einer Er-
werbsminderungsrente zusätzliche fiktive Zeiten berücksich-
tigt.

Längstens wird die Erziehungsrente gezahlt, bis das jüngste 
Kind 18 Jahre alt ist. Aus dem Rentenkonto des verstorbenen 
Elternteils besteht gegebenenfalls zusätzlich noch Anspruch 
auf Waisenrente.

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Hinterbliebe-
nenrente: Hilfe in schweren Zeiten«. Sie kann kostenlos unter 
der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre ebenfalls als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

 

Polizeipräsidium Offenburg 
Sicheres „Zu Hause“ - Kostenlose Einbruchschutzbera-
tung der Polizei 
Mit Einkehr der dunklen Jahreszeit steigt erfahrungsgemäß 
auch die Anzahl der Wohnungseinbrüche wieder an. 
Mit einer soliden mechanischen Absicherung von Fenstern 
und Türen kann hier jedoch erfolgreich entgegengewirkt wer-
den. 
Statistisch gesehen scheitern nahezu die Hälfte aller Ein-
bruchversuche an Sicherungstechnik und aufmerksamer 
Nachbarschaft. 
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsidiums 
Offenburg berät sie hierzu auch kostenlos bei Ihnen zu Hause. 
Interessierte werden gebeten sich telefonisch unter den Tele-
fonnummern: 
0781 / 21-4515 oder 21-1041 (Beratungsstelle Offenburg) 
07222 / 761-405 oder 761-400 (Beratungsstelle Rastatt) 
Alternativ schreiben sie eine E-Mail an: offenburg.pp.praeven-
tion@polizei.bwl.de 

IHK Südlicher Oberrhein 
Arbeitsmarkt der Zukunft: Wir brauchen starke, regionale 
Netzwerke 
Expertengespräch mit der Bundesagentur für Arbeit zeigt 
Herausforderungen und Lösungen bei der Sicherung des 
Fachkräftebedarfs auf 
Der Fachkräftemangel ist bereits heute eine zentrale He-
rausforderung für Unternehmen am südlichen Oberrhein: 
Schwierigkeiten bei der Neubesetzung von offenen Stellen 
ziehen sich durch alle Branchen. Welche Megatrends es 
am Arbeitsmarkt gibt und welche Wege zur Fachkräftesi-
cherung führen könnten, diskutierten Unternehmen ver-
gangene Woche bei einem Arbeitsmarktgespräch der IHK 
Südlicher Oberrhein mit Daniel Terzenbach, Vorstand Re-
gionen der Bundesagentur für Arbeit.  
Die Herausforderungen auf dem Arbeitsmarkt sind groß. „Im 
Herbst 2021 meldeten bereits 60 Prozent unserer Unterneh-
men am südlichen Oberrhein, dass sie offene Stellen nicht be-
setzen können. Aufgrund des Fachkräftemangels können 
mögliche Umsätze und Geschäfte an vielen Stellen nicht mehr 
getätigt werden“, skizzierte Eberhard Liebherr, Präsident der 
IHK Südlicher Oberrhein bei seiner Begrüßung die Lage in der 
Region. „Gerade jetzt ist es daher wichtig für uns, an all den 
Stellschrauben zu drehen, die einen Beitrag zur Bewältigung 
des Fachkräftemangels leisten können“, betonte Liebherr 
beim Arbeitsmarktgespräch der IHK in der Sensor Intelligence 
Academy von Sick in Waldkirch-Buchholz. 
Daniel Terzenbach, Vorstand Regionen der Bundesagentur für 
Arbeit, erläuterte in seinem Vortrag zunächst die bundesweite 
Lage: „Deutschlandweit herrscht am Arbeitsmarkt eine Krise, 
die durch Corona weiter verstärkt wurde. An der Spitze der 
Epidemie im April 2020 befanden sich rund sechs Millionen 
Beschäftigte in Deutschland in Kurzarbeit“. Das besondere bei 
Corona sei, dass es sich um eine transformative Krise handelt. 
Das heißt, dass der Arbeitsmarkt nicht in seinen ursprüng-
lichen Zustand zurückkehren werde, wie es beispielsweise bei 
der Wirtschaftskrise 2008 der Fall war, sondern sich substan-
ziell verändern werde, erklärte Terzenbach. Während es vor 
der Krise etwa zehn Prozent Onlinegeschäft im Einzelhandel 
gab, ist dieser Wert auf 30 Prozent gestiegen und wird auch 
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nach der Krise nicht wieder sinken. „Die Krise wird dauerhafte 
Auswirkungen auf den stationären Handel in den Innenstäd-
ten, aber auch in anderen Bereichen des Arbeitsmarkts ha-
ben“, sagt Terzenbach. Für das Ausbildungsjahr 2020/2021 
verzeichnete die Bundesagentur für Arbeit das 14. Jahr in Fol-
ge mehr unbesetzte Ausbildungsplätze als unvermittelte 
Bewerber:innen. Terzenbach: „Auf 63.200 freie Ausbildungs-
plätze kamen nur 24.600 suchende Bewerber:innen“. 
Drei Megatrends bestimmen derzeit die Entwicklung am Ar-
beitsmarkt: die Demografie, die Zuwanderung und die digitale 
Transformation. Die Bevölkerungszahlen in Deutschland neh-
men langfristig ab, die Bevölkerung wird älter. Der demogra-
fische Wandel wird gravierende Auswirkungen auf Beschäfti-
gung, Arbeitslosigkeit und die sozialen Sicherungssysteme 
haben. „Kernfrage der nächsten fünf bis zehn Jahre wird es 
sein, wie wir unsere sozialen und wirtschaftlichen Standards 
halten können“, unterstrich der Experte. Die Zuwanderung 
spielt dabei eine entscheidende Rolle. „Wir sind auf Migration 
angewiesen. Ohne Zuwanderer wären die Engpässe am deut-
schen Arbeitsmarkt viel größer. Sogar bei einer Zuwanderung 
von 100.000 Personen bis 2035 würde das Erwerbspersonen-
potential auf minus sechs Prozent sinken, das würde also 
nicht reichen, um unseren Arbeitskräftebedarf zu decken“, 
rechnete Terzenbach vor. Durch die digitale und ökologische 
Transformation können künftig komplexere Tätigkeiten, bei-
spielsweise in Fertigungs- oder Helfer:innenberufen automati-
siert werden. „Befürchtungen vor massivem Beschäftigungs-
abbau sind an dieser Stelle jedoch unbegründet, vielmehr 
werden sich Inhalte der Berufe permanent wandeln, sodass 
wir mehr in Bildung und lebenslanges Lernen investieren müs-
sen“, weiß Terzenbach. 
Ein wichtiger Hebel, um den Herausforderungen insgesamt zu 
begegnen, ist die Fachkräfteeinwanderung. Terzenbach: „Wir 
spüren, dass die Zuwanderung aus europäischen Ländern ab-
ebbt und müssen jetzt verstärkt nach Ländern suchen, die be-
reit sind, mit uns zu kooperieren. Hier kommen Länder wie 
Indonesien, Brasilien, Mexiko oder Marokko ins Spiel. Dabei 
stehen wir jedoch verstärkt im internationalen Wettbewerb um 
Arbeitsmigranten und müssen jetzt mehr investieren“. Als 
mögliche Investitionen nennt der Experte die – auch finanzielle 
– Förderung der deutschen Sprache bereits im Herkunftsland, 
die Förderung der sozialen und gesellschaftlichen Integration 
in Deutschland und die Investition in eine vereinfachte Aner-
kennung von Bildungsstandards. „Zentrale Aufgabe wird es 
sein, starke, regionale Netzwerke zu erarbeiten, die gemein-
sam, ohne Konkurrenzgedanken zwischen Unternehmen oder 
Behörden, lokale Strategien entwickeln, um die benötigte Mi-
gration in der Region voranzutreiben“, ist Terzenbach über-
zeugt. 
In der abschließenden Diskussion stellte Dr. Dieter Salomon, 
Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher Oberrhein die Frage, 
welche Rolle dabei das Fachkräfteeinwanderungsgesetz 
spielt, das im März vergangenen Jahres in Kraft getreten ist. 
„Das Gesetz funktioniert bisher nicht so richtig. Gerade der 
enge Zusammenhang zwischen formaler Anerkennung des 
ausländischen Berufsabschlusses einerseits und der Zuwan-
derungserlaubnis andererseits ist im Bereich dual ausgebil-
deter Fachkräfte ein Problem. Denn im Unterschied zum aka-
demischen Bereich ist die Vergleichbarkeit von 
Berufsausbildungen aufgrund der starken Unterschiede der 
beruflichen Bildungssysteme weltweit nur selten gegeben“, 
kritisierte Salomon. Sprachliche Hürden in der deutschen Aus-
bildung, an der nicht nur internationale Migranten, sondern 
bereits Grenzgänger aus Frankreich Probleme haben, sowie 
die Herausforderung, erschwinglichen Wohnraum für Arbeits-
migranten beispielsweise im Freiburger Raum zu finden, wur-
den von Unternehmen in der Diskussion als weitere Probleme 
ergänzt. „Wir müssen helfen, erworbene Kompetenzen sicht-
bar zu machen und bürokratische Hürden weiter abzubauen. 
Regionale Netzwerke können vor Ort zusätzlich bei einigen 

Problemen unkompliziert konkrete Lösungen schaffen. Für 
das Problem des Wohnraums lassen sich zum Beispiel viel-
leicht gemeinsam Carsharing Optionen auf den Weg bringen, 
sodass die Fachkräfte günstig wohnen und zum Arbeitsort 
pendeln können“, sagte Terzenbach. 
  
 

IHK Südlicher Oberrhein 
Für Jugendliche ohne festen Wohnsitz  
Berufsbildungsaussschuss spendet an die Freiburger 
StraßenSchule  
  
Seit mehr als 20 Jahren spenden die ehrenamtlichen Mit-
glieder des Berufsbildungsausschusses der IHK Südlicher 
Oberrhein ihre Sitzungsgelder und Fahrtkostenzuschüsse 
an soziale Institutionen in der Region.In diesem Jahr er-
hielt die wie immer krumme Summe die Freiburger Stra-
ßenSchule. Der gemeinnützige Verein unterstützt und för-
dert Jugendliche und junge Erwachsene in akuter 
Wohnungsnot. 
  
„Den können wir jetzt gerade im Winter sehr gut gebrauchen“, 
freut sich Cornelia Weiß von der Spender:innennbetreuung der 
Freiburger StraßenSchule über den Scheck des IHK Berufsbil-
dungsausschusses. Die Spende von 1.197 Euro möchte sie 
für die Anschaffung von Winterhilfen des Vereins nutzen. „Von 
warmen Klamotten über Decken, Wärmflaschen und Schlaf-
säcken bis hin zu Tee und hygienischen Masken haben wir 
aktuell großen Bedarf“, berichtet Weiß. Rund 500 Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von circa 15 bis 27 Jahren 
werden derzeit jährlich von der Freiburger StraßenSchule be-
gleitet und unterstützt. 
Mit einem Team aus sieben Sozialarbeiter:innen und 
Sozialpädagog:innen betreibt die Einrichtung täglich Street-
Work zu verschiedenen Zeiten. Weiß: „Die Schicksale der Ju-
gendlichen, die mit uns Kontakt haben, sind sehr individuell. 
Einige sind aus schwierigen Verhältnissen und kommen nicht 
mit den Eltern zurecht, andere sind im familiären Umfeld Ge-
walt ausgesetzt oder haben Probleme in der Schule und wie-
der andere haben einen Flucht-Hintergrund“. Oft haben sie 
gemeinsam, dass sie das Vertrauen in ihr soziales Umfeld ver-
loren haben. „Das fängt oft damit an, dass Jugendliche nicht 
zu Hause, sondern immer öfters mal bei Freunden, in Garten-
häusern oder Kellern übernachten und so Stück für Stück 
reinrutschen in die Obdachlosigkeit. Sind sie erst mal auf der 
Straße, müssen sie sich dort eine Rangfolge erkämpfen, jeden 
Tag Geld auftreiben, die eigenen Besitztümer schützen. Die 
Spirale nach unten folgt dann häufig auch sehr schnell“, sagt 
Weiß. In Kontakt zu treten und zu unterstützen ist da gar nicht 
so einfach. „Wir müssen meist über einen längeren Zeitraum 
Vertrauen aufbauen, bevor wir überhaupt unterstützen oder 
beraten können“, erklärt Weiß. 
Dafür gibt es unterschiedliche Angebote. Mit einem bunten 
Kleinbus, dem StreetMobil, gibt es eine mobile Anlaufstelle, in 
der man sich aufwärmen, WLAN nutzen und sich beispielswei-
se zur Beantragung von staatlichen Hilfeleistungen beraten 
lassen kann. Zudem gibt es eine Tageanlaufstelle. Auch dort 
gibt es Beratungsleistungen, beispielsweise zu medizinischen 
und finanziellen Themen. Zusätzlich kann man Wäsche wa-
schen, duschen, kochen oder sich eine Postadresse einrich-
ten. „Gerade um Hilfen in Anspruch zu nehmen, ist eine Post-
adresse sehr wichtig“, sagt Weiß. In drei vom Verein betreuten 
Wohnprojekten sind derzeit 15 Jugendliche untergebracht. 
Weiß: „Darüber freuen wir uns, denn obdachlose Jugendliche 
haben es besonders schwer, sie laufen häufig unter dem Ra-
dar“. In einer Regelschule leistet das Team der Freiburger 
StraßenSchule außerdem Präventivarbeit in zwei Gruppen mit 
acht bis 14-Jährigen. „Aufgrund ihrer schlechten Erfahrungen 
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haben sie oft ein geringes Selbstwertgefühl. Hier geht es da-
rum, erst einmal zu lernen, was kann ich, worin bin ich gut und 
wie kann ich meine Zukunft gestalten, um nicht auf der Straße 
zu landen“, erzählt Weiß. 
Die Freiburger StraßenSchule ist eine Einrichtung des SOS-
Kinderdorf Schwarzwald in Kooperation mit dem Freiburger 
StraßenSchule e.V. Finanziert wird die Arbeit der Freiburger 
StraßenSchule zu 80 Prozent aus Spenden und Förderungen. 
  
Hintergrund: 
Anders als die anderen IHK-Ausschüsse nimmt der Berufsbil-
dungsausschuss eine Sonderstellung ein: Dieser Ausschuss 
ist im Berufsbildungsgesetz geregelt. Ihm gehören Beauftrag-
te der Arbeitgeber, Beauftragte der Arbeitnehmer und Lehr-
kräfte beruflicher Schulen an. Er ist der einzige Ausschuss, der 
Sitzungsgelder erhält und hat nicht nur eine beratende Funkti-
on, sondern kann beispielsweise auch über die Einführung 
von Zusatzqualifikationen für Azubis, neue Weiterbildungsab-
schlüsse oder besondere Ausbildungsregelungen für Men-
schen mit Behinderung entscheiden, die dann für das gesamte 
Kammergebiet am südlichen Oberrhein gelten. 

Olga Heiland für die IHK Südlicher Oberrhein Bei der Spen-
denübergabe: Die beiden Vorsitzenden des Berufsbildungs-
aussschusses Jürgen Höfflin und Günter Thiem mit Simon Kai-
ser, IHK-Geschäftsführer für Aus- und Weiterbildung, Cornelia 
Weiß, Spendenbetreuerin der Freiburger Straßenschule und 
Susanne Geppert, Assistenz Aus- und Weiterbildung.
 

Sperrung in der Allensteinerstraße 
Kehl – Die Fahrbahn in der Allensteinerstraße wird von Mon-
tag, 7. Februar, bis Freitag, 18. Februar, im Bereich der Haus-
nummern 13 bis 15, voll gesperrt. Für Fußgängerinnen und 
Fußgänger ist die Straße weiterhin begehbar. Die Stadtverwal-
tung gibt als Sperrungsgrund Kanalanschlussarbeiten an. 
  
 

BUND Umweltzentrum Ortenau 
Schottergärten schaden Mensch und Umwelt  
Schottergärten sind fatal für Natur und Mensch. Die grau-
en Wüsten liefern Insekten keine Nahrung und keinen Le-
bensraum. Und im Sommer erhitzen sich die Steine so 
sehr, dass sie die Temperaturen in Wohngegenden in die 
Höhe treiben. Deshalb verbietet ein Gesetz seit Sommer 
2020, neue Schottergärten anzulegen. Die Landesbauord-

nung schreibt bereits seit 1995 vor, dass nicht bebaute 
Flächen von Hausgrundstücken Grünflächen, also be-
pflanzte Flächen, sein müssen. Schottergärten aus Vor-
jahren sollten Garten-Besitzer*innen zurückbauen. 
Die Begrünung der Städte ist eine wichtige Anpassungsstrate-
gie an den Klimawandel. Viel Grün in der Stadt und bepflanzte 
Gärten kühlen die Umgebungstemperatur durch Verdun-
stungskälte. Naturnahe Gärten können außerdem Luftschad-
stoffe und Feinstaub aus der Luft aufnehmen und dadurch für 
eine bessere Lebensqualität sorgen. Auch die Starkregen und 
Überflutungen erfordern Anpassungen: Gesunde, humusrei-
che Böden speichern Wasser wie ein Schwamm und können 
damit den schnellen Abfluss des Regenwassers abfedern und 
Hochwasserspitzen verhindern. Schottergärten können dies 
nicht. 
Für Tiere und Pflanzen sind die Schottergärten tote Steinwü-
sten. Hier gibt es keine Blüten, keine Pollen, kein Leben. Der 
Verlust von Lebensräumen für heimische Wildpflanzen und 
-tiere ist eine entscheidende Ursache des Artensterbens. Des-
halb sollte nach Möglichkeit jeder verfügbare Quadratmeter im 
Siedlungsbereich für Stadtnatur erhalten bleiben. In Schotter-
gärten finden Nützlinge wie Igel, Wildbienen und Vögel weder 
Nahrung noch Verstecke, weshalb sie dort auch nicht überle-
ben können. 

Tipps: Schottergärten zu lebenswerten Naturoasen um-
wandeln 
Um einen Schottergarten zu renaturieren, sollten Garten-
Besitzer*innen als ersten Schritt Schotter samt Trennvlies oder 
Kunststofffolie entfernen. Dann kann die Vertiefung mit Bee-
terde aus einem nahegelegenen Kompostwerk aufgefüllt und 
schließlich mit heimischen Stauden bepflanzt werden. Eine 
andere Möglichkeit ist, nur Vlies oder Folie zu entfernen, den 
Schotter aber zu belassen. Zwischen die Steine bringen Sie 
dann Substrat ein, sodass im Schotter wieder Pflanzen wach-
sen können. Dazu werden pro Quadratmeter etwa 50 Liter 
Grubensand und 20 Liter Grünschnittkompost benötigt. Die 
obersten zehn Zentimeter des Schotter-Sand-Kompost-Bo-
dens gut mischen und fein-krümelig harken. Anschließend 
eine heimische Wildblumensamenmischung für magere, tro-
ckene Standorte einsäen. Schon bald ist der Pflegeaufwand 
gering und die Wildblumenwiese z.B. mit Acker-Witwenblume, 
Echtem Labkraut und Wiesen-Margerite erhält sich durch 
Selbstaussaat. 
Wer wenig Zeit für Pflege aufwenden kann, pflanzt beispiels-
weise Lavendel, Rosmarin, Wiesen- oder Gewürz-Salbei, Thy-
mian, Oregano als Pflänzchen. Garten-Besitzer*innen müssen 
sie nur einmal im Spätsommer zurückschneiden und kaum 
gießen. 
 

Suche 1-2 Familienhäuser, auch renovierungs-
bedürftig. Schnelle Abwicklung da Finanzierung gesichert.

Kontakt unter: 0176 63289312

Privat
Anzeigen
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Herzlichen Dank an alle, die unsere Mutter

Marie Waag
im Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Für liebevoll geschriebene Worte,
Geldspenden und Zeichen des Mitgefühls.

Im Namen der Trauerfamilie
Claudia Müll

Ihr BestaBestaBe ttustattusta ngsttungsttu haungshaungs shaushau in Kehl
und WillWillWi stättllstättll

Filiale Willstätt
Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9891267

· Individuelle Beratung im Trauerfall
· Bestattungen jeder Art
· Bestattungsvorsorge
· Überführungen im In- und Ausland

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

Filiale Kehl:
Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Pat riPat riPat k Blank
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– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

Pflegefachkräfte sowie
Stellv. Pflegedienstleitung
Pflegedienstleitung teilstationäre Pflege

in Vollzeit oder Teilzeit (50 – 100%), m/w/d

Neugierig? Dann bewerben Sie sich bei uns!

DRK-Kreisverband Bühl-Achern e.V.
Rotkreuzstraße 1, 77815 Bühl
bewerbung@drk-buehl-achern.de Tel. 07223 9877-610

Wir suchen Sie ab sofort
für unser Pflegeteam!

Wir bieten Ihnen:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit attraktiver Vergütung nach dem

DRK-Reformtarifvertrag (Pflegezulage, Jahressonderzahlung,
ggf. Funktionszulagen)

• Verlässliche Dienstplanung mit attraktiven Schichtmodellen
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Ein modernes Arbeitsumfeld mit familienfreundlichen Arbeitszeiten
• Freistellung für Leitungsaufgaben
• Respektvoller Umgang im Miteinander und gelebte Werte des DRK
• Einbindung in die starke Struktur des DRK-Kreisverbandes Bühl-Achern

e.V. mit mehr als 450 Mitarbeitenden

Haben Sie Fragen zu den Möglichkeiten der Arbeitszeitgestaltung, dem Aufgabengebiet

und den Anforderungen? Alle Infos Online unter: https://jobs.drk-buehl-achern.de oder dem

nebenstehenden QR-Code.

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
11.02. Gut sehen - besser hören Anzeigenschluss 08.2.

11.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 08.2.

18.02. Ihr kompetender Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 15.2.

18.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss 15.2.

25.02. Meine neue Küche Anzeigenschluss 22.2.

25.02. Reisebüros aus der Region Anzeigenschluss 22.2.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

Wir freuenfreuen
uns überüber Ihre
Bewerbung.Bewerbung.

PflegePflege ist unsere
Stärke

Pflege von Mensch zu MenschMensch
Wir, der ambulante Pflegedienst AWOAWO – Lahr/Offenburg
bieten attraktive Voll- und TeilzeitjobsTeilzeitjobs in unserer
ambulanten Pflege an.
Auch Betreutes Wohnen RheinauRheinau
als geringfügige Beschäftigung.Beschäftigung.

Das erwartet Sie:
- Faire Bezahlung
- Gute Einarbeitung
- Kollegiales Team und
MitspracheMitsprache beibei DienstplangestaltungDienstplangestaltungDienstplangestaltung

DasDas bringen Sie mit:
- Ausbildung als Alten- oder Krankenpfleger/in,Krankenpfleger/in,Krankenpfleger/in,
Alten-oder Krankenpflegehelfer/in, Arzthelfer/inArzthelfer/inArzthelfer/in

- Führerschein Klasse 3
- Freude am Umgang mit Menschen

Kontakt – so lernen wir uns kennen:
Rufen Sie uns an, Telefon Susanne Simon: 0781-968247810781-96824781
oder richten Sie Ihre Bewerbung an den KreisverbandKreisverband Ortenau,
Hauptstr. 58 in 77652 Offenburg, kreisverband@awo-ortenau.dekreisverband@awo-ortenau.de

Kreisverband
OrtenauOrtenau e.V.
KreisverbandKreisverband
OrtenauOrtenau e.

PfLegeTEAM
Schwarzwaldherz
Wir suchen noch Verstärkung für unser

ambulantes Plegeteam in Lahr Voll- oder Teilzeit:

Examinierte Altenpflegerin (m/w/d)

Examinierte Gesundheits- oder

Krankenpfleger (m/w/d)

Wir bieten:

Nutze Deine Chance und Bewerbe Dich:

Pflegeteam Schwarzwaldherz
Frau Nadine Lustig

Fritz-Rinderspacher-Str. 19, 77933 Lahr
oder an info@teamschwarzwaldherz.de

• Einangenehmes, junges Arbeitsklima
• Interessante abwechslungsreiche Tätigkeit
• Keine geteilten Dienste unter der Woche
• Keine Schaukeldienste
• Sonntags- & Feiertagszuschläge
• Bezahlung nach AVR bpa
• 30 Tage Urlaub
• Einen Zeitlich unbegrenzten Arbeitsvertrag
• Weiterbildungen/Zusatzausbildungen

Für einen Kunden im Ortenaukreis suchen wir
zum nächstmöglichen Termin

• Exam. Gesundheits- und Krankenpflegerm/w/d
in Vollzeit und Teilzeit

• Exam. Altenpflegerm/w/d

- Einsatzort in der Ortenau
- Verdienst zw. 2.600,00 € bis 3.200,00 € netto (VZ)
entsprechend der Qualifikation

- 35 Std./Wo./Teilzeit wäre bei diesem Kunden nach Absprache
auch möglich

- Einstellungsprämie (1000,00 € brutto, Auszahlung 200,00 € nach jedem
vollen Beschäftigungsmonat.)

- Urlaub nach Absprache in der Probezeit möglich

Frau Brucher freut sich auf Sie!
brucher@pa-hinneburg.de
0781- 93 22 33 26

Vielfalt macht uns stark!

Lust
was Neues

kennenzulernen?

Trauen Sie sich!
0176 18411850

Diakonie Kork
Landstraße 1 � 77694 Kehl-Kork
bewerbung@diakonie-kork.de
www.diakonie-kork.de

Heilerziehungspflegerinnen

Altenpflegerinnen

Gesundheits- und (Kinder-)Krankenpflegerinnen
(m/w/d)

auf geringfügiger Beschäftigungsbasis

Wohnverbund in Kork, Kehl, Willstätt, Altenheim,
Ichenheim und Goldscheuer
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Immobilien

SPEZIALISTINNEN SUCHEN DEINE

PUTZMUNTERE MUNDRAUM-

In unserer kieferorthopädischen Praxis
verzaubern wir unsere Patienten*innen
jeden Tag zum Lächeln. Nichts bleibt wie
es war! Jeder Zahn bekommt seinen Platz,
den er verdient! Bei uns. Wo sonst?
Werde Teil unseres gut „aufgestellten”
Teams! BEWIRB DICH JETZT!

info@kfo-ortenau.de · www.kfo-ortenau.de

Hauptstraße 5 · 77652 Offenburg · 0781 77858

EXZELLENTE UNTERSTÜTZUNG

Die
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Sachbearbeiter (m/w/d)
für das Hauptamt/Standesamt

in Vollzeit oder in Teilzeit (mind. 60 %)

Die Stelle ist unbefristet. Die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe 8 der Entgeltordnung des Tarifvertrags für den öffent-
lichen Dienst (TVöD).
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- Standesamt
- Friedhofsverwaltung
- Anträge für Rentenversicherung/Sozialhilfe

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt vorbehalten.

Vorausgesetzt werden:
- abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder vergleichbare Ausbildung mit gutem Ab-
schluss

- eine gewissenhafte, eigenständige Arbeitsweise, rasche
Auffassungsgabe, Kundenfreundlichkeit

- Bereitschaft, an Freitagnachmittagen und Samstagen
Trauungen durchzuführen

- wünschenswert: Vorkenntnisse in den Bereichen Stan-
desamt, Rentenversicherung und Sozialhilfe

Die bisherigen Stelleninhaberin ist ab Juni 2022 in Mutter-
schutz/Elternzeit. Die Einarbeitung und Unterstützung wird
auch durch einen fachkundigen Kollegen erfolgen. Fortbildun-
gen in den Bereichen Standesamt/Rentenversicherung sind
vorgesehen.
Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Thomas Feger, Tel.
0781/9606-23 gerne zur Verfügung.
Wenn Sie Interesse an dieser Arbeitsstelle haben und die not-
wendigen Voraussetzungen erfüllen, bewerben Sie sich bitte
mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis spätestens
27.02.2022 beim Bürgermeisteramt Schutterwald, Kirch-
straße 2, 77746 Schutterwald oder per E-Mail an
gabriele.binder@schutterwald.de.

Stellenmarkt

Lesespaß für die ganze Familie!

Steuerberater
sucht im Raum Kehl + 20 km ein
Haus mit Garten zum kaufen
über Postbank Immobilien GmbH

Telefon 07223 91207-15



17

Mein Name ist Wolfgang Kollmer, ich bin seit 1995 bei reiff medien

beschäftigt. Als Redaktionsleiter sorge ich mit meiner Redaktion dafür,

dass die Ortenauer sechs Mal in der Woche eine interessante, anregen-

de und informative Zeitung erhalten.Wir stehen für unabhängigen und

unerschrockenen Journalismus, der dort anfängt, wo Pressemitteilungen

aufhören.Wir sind manchmal unbequem, aber immer fair. Und nur Einem

verpflichtet – dem Leser.Wenn Sie das genauso sehen, wenn Sie guten

Journalismus tagtäglich leben wollen – dann sind Sie bei uns richtig.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

ein klassisches, zweijähriges Redaktionsvolontariat mit
ausdrücklich crossmedialer Ausrichtung – Print, Online,
Web-TV, Radio – in allen wichtigen Ressorts, inkl. der
Mantelstation bei einem großen Partnerverlag mit über
200 Redakteuren
die branchenüblichen überbetrieblichen
Ausbildungsseminare
eine fundierte Ausbildung in einem zukunfts-
gerichteten Medienhaus und Mitarbeit in einem
kreativen Team

Ich nehme mir Zeit für Sie, fördere Ihre Stärken, Ihre
Entwicklung und stelle Ihnen meine Erfahrung und
mein Wissen gerne zur Verfügung. Der Job als Volontär
(m/w/d) ist abwechslungsreich und herausfordernd.

IHRE AUFGABEN

Sie erlernen Qualitätsjournalismus von der Pike auf.
Sie recherchieren, interviewen, schreiben, layouten und

testen neue digitale Kanäle und Erzählformen aus. Ob
gedruckt oder digital – es geht immer nur um Inhalte, die
Sie unter individueller Betreuung aufbereiten.

IHR PROFIL

Abitur und idealerweise einen Hochschulabschluss.
Bei Eignung und Talent ist ein Studienabschluss nicht
unbedingt Voraussetzung
Freude am Schreiben und Neugier auf Themen
und Menschen
eine sehr gute Allgemeinbildung
erste journalistische Erfahrungen durch Praktika oder
Mitarbeit in Medien
Offenheit im Umgang mit Entwicklungen in der
digitalen Medienwelt
ein sympathisches und selbstbewusstes Auftreten
Führerschein Klasse B

REDAKTIONSVOLONTÄR (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff verlag gmbh & co. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen in
der Kunststoffindustrie und suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für unsere Kunststoffspritzerei

eine/n Maschineneinrichter (m/w/d)
in Vollzeit (40 Std./Woche)

Ihre Aufgaben:

• Rüsten, Anfahren und Bedienen der Produktionsanlagen
(u.a. Steuerung/Automatisierungseinrichtng)

• Qualitätskontrolle
• Überwachung undOptimierung vonMaschinenparametern
• Unterstützung inWartung und Instandhaltung

Ihr Profil:

• abgeschlossene Berufsausbildung als Verfahrensmechaniker
für Kunststoff- und Kautschuktechnik

• mehrjährige Berufserfahrung
• Bereitschaft zur Schichtarbeit

Wir bieten:

• einen sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz
in einem familiengeführten Unternehmen

• leistungsgerechte Entlohnung
• selbständige, eigenverantwortliche und
abwechslungsreiche Tätigkeit

• kurze Entscheidungswege
• persönliche Entwicklungsmöglichkeiten

Wennwir Ihr Interesse geweckt haben, bittenwir umÜbersendung
Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen gerne auch elek-
tronisch an roland.hallmann@haller-lahr.de

Willi Haller GmbH, Kunststoffverarbeitung undWerkzeugbau
Reckenmattenstraße 1
77933 Lahr-Sulz
www.haller-lahr.de

-
-

- -

-

Stellenmarkt

Obacht, bitte lesen!
AuchKleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder Teppiche, Bronzefiguren, Zinn,

Handtaschen,Abendkleider,Trachten, hochw.Mäntel,
Uhren,Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

aufgrund vermehrter Krankheits- und
Quarantänefälle unserer Austräger kann sich
die Zustellung des Amtlichen Nachrichten-
blattes in den nächsten Wochen verzögern.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Computerprobleme? Home Office?
Fachm. Hilfe auch per Fernwartung für PC, Laptop, Internet
 0 78 51/9 56 81 45 od. 0179 / 115 35 63 ∙ www.it-4u.net

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431 (auch WhatsApp)

TAXIZENTRALE KEHL 07851 / 5818
freundlich – sicher – pünktlich

• Krankentransporte • Fahrten zu Chemo- und
Strahlentherapie • Dialyse ...

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 03.02. – 05.02.2022

Schweineschnitzel 100 g 0,96 €
Kassler-Taschen 100 g 1,49 €
Lyoner fein und grob 100 g 1,24 €
Geflügel-Salat 100 g 1,95 €

Rheinstraße 29 . 77866 Rheinau-Freistett . Tel. 07844-810 . info@lind-gmbh.de

WinterAktion
10% Rabatt bis 20.03.2022
auf Novetta-Gelenkarmmarkisen

Rheinstraße 29 . 77866 Rheinau-Freistett . Tel. 07844-810 . info@lind-gmbh.de

WinterAktion
10% Rabatt bis 20.03.2022
auf Novetta-Gelenkarmmarkisen

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen

Sa. 12. Februar
Handwerkstr. 8 � Kehl-Bodersweier � Gewerbegebiet

Körper-/Gesichtspflege für alle Hauttypen
(Tages-/Nachtcreme, Ampullen, Masken etc.)

sowie Dekorative Kosmetik

FABRIKVERKAUF

Zutritt nur mit FFP2-Maske und
Abstand halten – es gilt die 2G-Regel 8.00 Uh

r
bis

13.00 U
hr

K
ar
te

nz
ahlu

ng möglich

Inserieren Sie am 18. Februar 202
auf unseren Sonderseiten mit
dem Titel:

Die Bauprofis

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
15. Februar 2022, 16 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Klima-Killer Fleisch
Kostenlose DVD anfordern

www.gabriele-verlag.com
Tel.: 09391–504135

Meisterhaft!

Estriche
Bodenbeläge

77866 Rh.-Freistett, Rheinstr. 29
Tel. 07844 - 810 · Fax 2894
E-Mail: Info@lind-gmbh.de
Internet: www.lind-gmbh.de

Raumausstatter- und Estrichleger-Meisterbetrieb

Gardinen
Sonnenschutz

Qualität und Kompetenz vom Profi.

BILDHAUERMEISTER

GRABMALE · SKULPTUREN

77694 KEHL, Friedhofstraße 91
Tel. 0 78 51 / 27 21 www.tom-stone.net

Weingartenstraße 19a Schwimmbadstrasse 2
77654 Offenburg 77740 Bad Peterstal

Tel.: 0781-97059057 Tel.: 07806-9924900
Heidenbühl 7

77740 Bad Griesbach
Tel.: 07806-9929450

Vom Achertal über Offenburg bis Lahr –
Vom Renchtal über Oberkirch

bis Kehl /Hanauerland
– Wir sind IMMER für Sie da !

Markus Schmiederer & Martin Lange

24h an 365 Tagen: 0160 / 94 60 29 69
www.aurelia-bestattungen.de / info@aurelia-bestattungen.de


